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'U - 901('1 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVII. Gesetzgebungsperiode 
A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Partik-Pable, Motter 

an die Frau Bundesministerin für Umwelt, Jugend und Familie 

betreffend Forschungsbericht "Alltagserfahrung berufstätiger 

Ehepaare" 

. Im Rahmen des Informations-Services des Bundesministeriums 

für Umwelt, Jugend und Familie wurde kürzlich der Forschungs

bericht "Alltagserfahrung berufstätiger Ehepaare" ausgesandt. 

Nachdem die Anfragesteller den Bericht genau studiert haben, 

gelangten sie zu der Auffassung, daß die daraus gewonnenen 

Erkenntnisse keineswegs neu sind, lediglich die Zeitangaben 

entsprechen dem neuesten Stand. Ebenso können die aus der 

Untersuchung gefolgten Schlüsse bzw. Forderungen als 

keineswegs neu beziehungsweise bahnbrechend bezeichnet 

werden. 

Während also zu gleichen altbekannten Problemen Unter

suchungen durchgeführt werden, die keinerlei Neuigkeitswert 

haben, liegt zu den Problemen von Familien.bzw. von Eltern

teilen mit behinderten Kindern kaum etwas vor. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten in diesem Zusammen

hang an die Frau Bundesministerin für Umwelt, Jugend und 

Familie nachstehende 

A n fra g e 

1. Welche Gründe lagen vor, die oben zitierte Untersuchung zu 

veranlassen? 

2. Welche neuen Erkenntnisse brachte diese Untersuchung aus 

Ihrer Sicht gegenüber früheren Studien? 

3. Was hat diese Untersuchung Ihrem Ressort gekostet?-

4. Wieviele Exemplare wurden gedruckt? 

5. Werden Sie veranlassen, auch eine Untersuchung über die 

Belastung von Eltern behinderter Kinder bzw. über deren 

Bedürfnisse durchzuführen? 
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